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    Amtsblatt  Nr. 3
   der VG Erftal mit den Mitgliedsgemeinden
                       Bürgstadt und Neunkirchen
             und der Gemeinde Eichenbühl

38. Jahrgang | 03.  02.  2015

Faschingsumzug mit Altweibermühle in Bürgstadt
am Samstag, 7. Februar 2015, ab 13.31 Uhr

Die Narren feiern weit und breit
ihre fünfte Jahreszeit !
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GEMEINDE NEUNKIRCHEN
Parksituation in der Dr.-Rüttiger-Straße im Bereich des Kinder-
gartens bzw. der Arztpraxis

In der Gemeindeverwaltung wurden erneut Beschwerden wegen der Parksituation 
in der Dr.-Rüttiger-Straße vorgetragen. Bemängelt wurde u.a., dass die Ausfahrt am 
Kindergarten, die gleichzeitig Ausfahrt für den Arzt Herrn Dr. Genheimer ist, zuge-
stellt wird. Weiterhin ist die Anfahrt an die Arztpraxis  für Patienten oft mit Behin-
derungen verbunden, weil die Stellplätze durch Dauerparker oder länger parkende 
Eltern, die ihre Kinder in die Kindertagesstätte bringen, belegt sind.

Wir bitten darauf zu achten, dass die Hofausfahrt immer freigehalten wird und 
bitten weiterhin die Betroffenen, ihre Fahrzeuge in der näheren Umgebung, z.B. 
Römerstraße oder am Gemeinschaftshaus abzustellen, damit für Patienten ein un-
gehinderter Besuch der Arztpraxis möglich ist.

Neunkirchen, im Januar 2015             gez. Seitz
GEMEINDE NEUNKIRCHEN                             1. Bürgermeister

Verwaltungsgemeinschaft Erftal – Rathaus Bürgstadt
Geänderte Öffnungszeiten an Fasching

Am Rosenmontag, den 16. Februar 2015 und
am Faschingsdienstag, den 17. Februar 2015
ist das Rathaus in Bürgstadt geschlossen.

Wir bitten um Beachtung der geänderten Öffnungszeiten.

Bürgstadt, 23.01.2015                       gez. Seitz, 1. Gemeinschaftsvorsitzender

Bericht 2013 über die Beteiligung des Marktes Bürgstadt an der 
Energieversorgung Miltenberg-Bürgstadt GmbH & Co. KG

Der Bericht über die Beteiligungen des Marktes Bürgstadt an die EMB und GMB für 
das Jahr 2013 ist erstellt und liegt ab sofort im Rathaus Bürgstadt, Zimmer Nr. 6 zur 
Einsicht auf.

Bürgstadt, 26.01.2015              gez. Grün
MARKT BÜRGSTADT              1. Bürgermeister 

*  *  *

*  *  *

Standesamtliche Mitteilungen

Sterbefälle

17.01. Agnes Rosa Wolf, geb. Horn,  Neunkirchen, Wetterspfad 12, 92 Jahre 
21.01. Christa Elisabeth Mai, geb. Gunkelmann, Bürgstadt, Ringstr. 2, 67 Jahre 
21.01. Katharina Stich, geb. Gehrlich, Bürgstadt, Hauptstraße 9, 81 Jahre 
25.01.   Maria Oliva Weißmann, geb. Amend, Neunkirchen, Dr.-Rüttiger-Straße 13,  
 90 Jahre

 

Amtlicher Teil
der Verwaltungsgemeinschaft Erftal mit dem
Markt Bürgstadt und der Gemeinde Neunkirchen

*  *  *
MARKT BÜRGSTADT
Informationsveranstaltung  „Hintere Erf – Hundsrück-Terrassen“

In der Gemeinderatssitzung vom 09.12.2014 hat der Gemeinderat entschieden, 
beim Amt für Ländliche Entwicklung einen Antrag auf Einleitung eines Flurberei-
nigungsverfahrens, hilfsweise eines anderen geeigneten Verfahrens der ländlichen 
Entwicklung zu stellen, um die  „Hundsrück-Terrassen“ und das  „Im Tiefen Tal“ wei-
terzuentwickeln. Inwieweit diesem Antrag überhaupt stattgegeben wird, kann 
derzeit noch nicht vorausgesagt werden.

Zur nochmaligen detaillierten Erläuterung der Maßnahme und der möglichen wei-
teren Vorgehensweise laden der Markt Bürgstadt und der Landschaftspflegever-
band Miltenberg e.V. zu einer Informationsveranstaltung am 

Donnerstag, den 05.02.2015 um 19.00 Uhr
in die Gewölbehalle des Rathauses

recht herzlich ein.
An diesem Abend werden auch Vertreter der Fachbehörden anwesend sein.

Die Eigentümer der vom Maßnahmengebiet umfassten Grundstücke wurden be-
reits schriftlich zur Veranstaltung eingeladen.

Bürgstadt, 21.01.2015              gez. Grün
MARKT BÜRGSTADT              1. Bürgermeister 
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FREIWILLIGE FEUERWEHR  RICHELBACH

EINLADUNG
Zur Jahreshauptversammlung

am Samstag, den 28. Februar 2015, 20.00 Uhr
im Sportheim Richelbach

sind alle aktiven, passiven und fördernden Mitglieder sowie die Mitglieder 
der Jugendgruppe der Feiwilligen Feuerwehr Richelbach eingeladen.

TAGESORDNUNG: 1.  Begrüßung
 2. Totendenken
 3. Bericht des Kommandanten/Vereinsvorsitzenden
 4. Bericht des Schriftführers
 5. Bericht des Kassiers
 6. Bericht des Jugendwarts
 7. Entlastung der Vorstandschaft
 8.    Verschiedenes
 9. Grußworte
 10.  Wünsche und Anträge
 

Richelbach, den 21. Januar 2015

gez. Wolfgang Seitz, 1. Bürgermeister       gez. Roland Seifried, Kommandant

Altweibermühle am Samstag, 07.02.2015 in Bürgstadt

Verkehrsregelung – Änderung der Bushaltestellen

Folgende Verkehrsregelung wird angeordnet:

I. Während der in Bürgstadt stattfindenden Atweibermühle werden die Freuden- 
berger Straße von der Einmündung Danziger Straße und die Hauptstraße bis 
zur Einmündung Am Mühlgraben am Samstag, den 07.02.2015, von 6.00 Uhr 
bis 20.00 Uhr für den gesamten Verkehr gesperrt. 

 Die Zufahrt zu den Geschäften ist bis 12.00 Uhr möglich!

II. Die Zufahrtsstraßen Krummgasse, Große Maingasse und Kleine Maingasse, 
Marienbader Straße, Streckfuß, Mühlweg und Gartenstraße werden jeweils an 
der Einmündung in die Hauptstraße, Martinsgasse bzw. Freudenberger Straße 
gesperrt.

 Die Umleitung des Durchgangsverkehrs erfolgt über Sandweg, Brückenstra-
ße, Jahnstraße, Streckfuß, Höhenbahnweg, Mozartstraße und Danziger Straße 
bzw. umgekehrt.

III. Der Fleckenweg wird für den Bereich Kleine Maingasse bis Großer Brücken-
graben für den Kfz-Verkehr freigegeben.

IV. Auf der Zugstrecke wird in der Hauptstraße vom Anwesen Hotel „Stern“ bis zur 
Sparkasse von 12.00 Uhr bis 20.00 Uhr ein beidseitig absolutes Halteverbot 
und für die Freudenberger Straße und Hauptstraße ein beidseitig absolutes 
Halteverbot in der Zeit von 6.00 Uhr bis 20.00 Uhr angeordnet.

Für die in der gesperrten Strecke liegenden Bushaltestellen werden folgende Er-
satzhaltestelle eingerichtet:

  Reguläre Haltestelle Ersatzbushaltestelle

  Apotheke / Mainmetall Sandweg 

  Hauptstraße Tabakhalle

  Alte Kirche Danziger Straße

*  *  *

Sorgen kann man teilen  –  Telefonseelsorge Untermain
= 08 00 / 11 10 111 und  = 08 00 / 11 10 222 (kostenfrei)
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Neujahrsempfang 2015
Bürgermedaille für Herrn Altbürgermeister Bernhard Stolz

Unser Bild zeigt Herrn Bürgermeister Grün bei der Überreichung der Bürgermedaille
mit Ehrenurkunde an Herrn Altbürgermeister Stolz.

Im Rahmen des diesjährigen Neujahrsempfanges am 11.01.2015 überrasch-
te Bürgermeister Grün seinen Amtsvorgänger, Herrn Altbürgermeister Bern-
hard Stolz, mit der Verleihung der Bürgermedaille des Marktes Bürgstadt. 
Dies hatte er sich bewusst bis zum Schluss der Veranstaltung aufgehoben.

In seiner Laudatio ging Bürgermeister Grün auf die 30 Jahre ein, in der Alt-
bürgermeister Stolz die Geschicke der Marktgemeinde mitbestimmt hat. Er 
bedankte sich für die vielen Projekte, die Altbürgermeister Stolz mit Augen-
merk und Schaffenskraft für Bürgstadt erfolgreich umgesetzt hat.

Altbürgermeister Stolz bedankte sich bei Bürgermeister Grün und gestand, 
dass ihm diese Überraschung gelungen ist. Mit dieser Ehrung hätte er nicht 
gerechnet. Er betonte, dass er gerne Bürgstadt voranbringen wollte, und 
bedankte sich bei allen Weggefährten, ohne die man manche Ideen nicht 
hätte verwirklichen können.

Herzlichen Dank
sage ich meinen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten für 
die vielen Glückwünsche, Geschenke und Anrufe zu meinem

80. Geburtstag
Mein Dankeschön gilt auch Herrn Pater Mani, Herrn Bürgermeister 
Thomas Grün sowie den Vereinen und Banken.

Bürgstadt, Mozartstraße, im Januar 2015       Wilhelm Helmstetter
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MARKT BÜRGSTADT
Anmeldung im Kindergarten  „Bürgstadter Rasselbande“

Neuanmeldungen

Alle Kinder, die im Kindergartenjahr 2015 /2016 erstmals die
Kinderkrippe oder den Kindergarten besuchen wollen, müssen 

                             bis zum 27. Februar 2015

bei der Leiterin Marita Schmitt angemeldet werden.
Nachträgliche Anmeldungen können unter Umständen
nicht berücksichtigt werden.

Kinder unter 3 Jahren (frühestens ab 6 Monaten) werden
in der Krippe, Kinder ab 3 Jahren im Kindergarten aufgenommen.

Vereinbaren Sie bitte mit der Leitung (Tel. 3692) einen Termin!

Zur Anmeldung bringen Sie bitte das Vorsorge-Untersuchungsheft und den Impfpass 
Ihres Kindes mit.

Änderungen von Buchungszeiten

Sollten Sie für Ihr schon angemeldetes Kind gegenüber dem Vorjahr andere 
Buchungszeiten wünschen, ist eine Änderungsmeldung 

bis zum 20. Februar 2015

dringend erforderlich.

Markt Bürgstadt            Kindergarten und Krippe 
Thomas Grün, 1. Bgm.           „Bürgstadter Rasselbande“
                       Marita Schmitt, Kindergartenleiterin

*  *  *

Praxis Dr. med. Max Josef Bretz
Facharzt für Allgemeinmedizin

Gartenstraße 8, 63927 Bürgstadt, Tel. 8964

In den Faschingsferien ist die Praxis ist von
Freitag, 13. Februar bis Freitag, 20. Februar 2015 geschlossen.

Vertretung: Frau Paul, Bürgstadt, Tel. 7122
Am Rosenmontag, Faschingsdienstag und den Wochenenden:

Vertragsärztlicher Notdienst, Tel. 116 117

Nächste Sprechstunde: Montag, 23. Februar 2015

„Die Vorzeige-Rasselbande in Bürgstadt“

Der zuständige Bundestagsabgeordnete für den Wahlkreis MIL und MSP 
Bernd Rützel besuchte den Bürgstadter Kindergarten, um sich vor Ort über die 
Umsetzung des Bundesprogramms  „Frühe Chance: Schwerpunkt Sprache und 
Integration“ zu informieren. Das Ziel dieses Programms ist die frühe Förderung 
aller Kinder in ihrer sprachlichen Entwicklung.

Die Leiterin Marita Schmitt und Rosi Breitenbach, die das Projekt durchführt und 
deren Stelle vom Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 
finanziert wird, zeigten auf, wie sie dieses gemeinsam mit dem pädagogischen 
Fachpersonal  umsetzen.

Bürgermeister Thomas Grün sieht im Programm den richtigen Ansatz. Schließlich 
sei der Kindergarten wichtig für die Attraktivität der Marktgemeinde. „Das hilft 
eindeutig, dass die jungen Familien im Ort bleiben, was wiederum gut für das Ge-
meindeleben und die Wirtschaft ist. Aus diesem Grund nimmt die Unterstützung 
des Kindergartens von Seiten der Marktgemeinde einen hohen Stellenwert ein.“

 

 

 

 

Der Bundestagsabgeordnete äußerte sich beeindruckt und schrieb auf seiner 
Homepage: 

„Die Vorzeige-Rasselbande in Bürgstadt“

„Das nenne ich einen vorbildlichen Einsatz der Bundesmittel ! Echt toll, was hier 
geleistet wird ! Dank auch an Bürgermeister Grün für die Unterstützung der Ge-
meinde. Die erfolgreiche Arbeit hier ist der Beleg dafür, wie wichtig die Sprach-
förderung als Grundlage für die Integration der Menschen und somit auch für die 
Chancengleichheit auf dem weiteren Lebensweg in unserer Gesellschaft ist.“
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(6)  Für Erlass und Niederschlagungen der Gebühren gelten die Bestimmungen 
der Abgabenordnung (AO).

(7)  Wechselnde Buchungszeiten werden auf den Tagesdurchschnitt bei einer 
5-Tage-Woche umgerechnet.

(8)  Gebührenerlass oder Gebührenermäßigungen seitens des Gesetzgebers gel-
ten entsprechend den gesetzlichen Vorgeben. 

§ 2

Die Änderungssatzung tritt am 01.09.2015 in Kraft. 

Bürgstadt, 22.01.2015               gez. Grün
MARKT BÜRGSTADT              1. Bürgermeister

Vorstehende Änderungssatzung wurde vom Marktgemeinderat Bürgstadt in dessen Sitzung am 
13.01.2015  beschlossen. 

*  *  *

Gutschein vorlegen 
– ein Tag kostenlos!Vielen Betroffenen ist es noch nicht bekannt: 
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– Anzeige –

Haben Sie Geld zu verschenken? 
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Mehr Lebensqualität!
Die Johanniter-Tagespflege.

Lernen Sie die Johanniter-Tagespflege in 
Miltenberg kennen. Montag bis Freitag von 
8 bis 17 Uhr. 

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!

Info-Telefon: 
09371 9526-11

Satzung zur Änderung der Kindergartensatzung 
des Marktes Bürgstadt

Aufgrund des Art. 8 des Kommunalabgabengesetzes erlässt der Markt Bürgstadt 
folgende

Satzung
zur Änderung der Kindergartensatzung

§ 1

§ 11 der Kindergartensatzung erhält folgende Fassung:

Benutzungsgebühren

Der Markt Bürgstadt erhebt für die Benutzung seines Kindergartens folgende mo-
natliche Gebühren:

(1) Mindestbuchungszeit (Sockelbetrag) 63,00 Euro

(2) Zubuchungsbetrag je Stunde 9,00 Euro

 Mindestbuchungszeit Sockelbetrag 4 Stunden  63,00 Euro

 Buchungszeit bei insgesamt  5 Stunden  72,00 Euro

  6 Stunden  81,00 Euro

  7 Stunden  90,00 Euro

  8 Stunden  99,00 Euro

  9 Stunden 108,00 Euro

  10 Stunden 117,00 Euro

(3)  Spielgeld und Verzehrgeld in Höhe von 8,00 Euro sind in der Benutzungsge-
bühr bereits enthalten. 

(4)  In den nach § 11 Abs. 1 genannten Benutzungsgebühren ist keine Gebühr für 
ein gebuchtes Mittagessen enthalten. 

 Nimmt ein Kind am gebuchten Mittagessen teil, so muss diese errechnete Ge-
bühr für das gebuchte Mittagessen zusätzlich entrichtet werden.

(5)  Besuchen drei Kinder und mehr einer Familie gleichzeitig die Einrichtung, so ist 
ab dem dritten Kind keine Benutzungsgebühr zu zahlen.
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 Nimmt ein Kind am gebuchten Mittagessen teil, so muss diese errechnete Ge-
bühr für das gebuchte Mittagessen zusätzlich entrichtet werden.

(5)  Besuchen drei Kinder und mehr einer Familie gleichzeitig die Einrichtung, so ist 
ab dem dritten Kind keine Benutzungsgebühr zu zahlen.

(6)  Für den Erlass und Niederschlagungen der Gebühren gelten die Bestimmun-
gen der Abgabenordnung (AO).

(7)  Wechselnde Buchungszeiten werden auf den Tagesdurchschnitt bei einer 5-
Tage-Woche umgerechnet.

(8)  Angefangene errechnete durchschnittliche Buchungsstunden werden auf die 
nächste volle Stunde aufgerundet.

§ 2

Die Änderungssatzung tritt am 01.09.2015 in Kraft. 

Bürgstadt, 22.01.2015               gez. Grün
MARKT BÜRGSTADT              1. Bürgermeister

Vorstehende Änderungssatzung wurde vom Marktgemeinderat Bürgstadt in dessen Sitzung am 
13.01.2015  beschlossen. 

*  *  *

Satzung zur Änderung der Gebührensatzung zur Kinderkrippen-
satzung des Marktes Bürgstadt

Aufgrund des Art. 8 des Kommunalabgabengesetzes erlässt der Markt Bürgstadt 
folgende

Satzung
zur Änderung der Gebührensatzung

zur Kinderkrippensatzung

§ 1

§ 5 der Gebührensatzung zur Kinderkrippensatzung erhält folgende Fassung:

Benutzungsgebühren

Der Markt Bürgstadt erhebt für die Benutzung seiner Kinderkrippe folgende mo-
natliche Gebühren:

(1) Mindestbuchungszeit (Sockelbetrag) 99,00 Euro

(2) Zubuchungsbetrag je Stunde 13,00 Euro

 Durchschnittliche tägl. Buchungszeit

   2 Stunden  99,00 Euro

   3 Stunden  112,00 Euro

   4 Stunden  125,00 Euro

   5 Stunden  138,00 Euro

   6 Stunden 151,00 Euro

   7 Stunden 164,00 Euro

   8 Stunden 177,00 Euro

   9 Stunden 190,00 Euro

 10 Stunden 203,00 Euro

(3)  Im Sockelbetrag sind 10,00 Euro für Spiel- und Verzehrgeld enthalten. 

(4)  In den nach § 5 Abs. 1 genannten Benutzungsgebühren ist keine Gebühr für 
ein gebuchtes Mittagessen enthalten. 
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Die Erinnerung an all das Schöne mit Dir
wird stets in uns lebendig sein.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten, in Liebe und Freundschaft 
Abschied nahmen und uns auf vielfältige Weise 
ihre Anteilnahme zum Ausdruck brachten.

         In lieber Erinnerung:

         Deine Familie
 

Alma Hörnig
† 10. 01. 2015
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Einladung zur Generalversammlung
Am Freitag, den 27. Februar 2015 findet um 19.30 Uhr
unsere ordentliche Generalversammlung im Vereinsheim am Schwimmbad statt.

Tagesordnung:
1.   Begrüßung durch einen Vertreter
 des Vorstandsteams
2.   Totengedenken
3.   Bericht des Vorstandsteams
4. Bericht des Schriftführers

Die hl. Messe für die lebenden und verstorbenen Vereinsmitglieder wird in diesem Jahr aus terminlichen Grün-
den am Sonntag, den 15. März 2015, 10 Uhr, gelesen. Die Messe wird von der Kapelle musikalisch mitgestaltet.
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme an der Generalversammlung; sie zeigt uns Ihr Interesse am Musikverein.

Mit freundlichen Grüßen

Das Vorstandsteam:  Christoph Breunig, Peter Helmstetter, Martin Hofmann, Barbara Mai 

Kontaktadresse:
Martin Hofmann, Marienbader Str. 7, 63927 Bürgstadt, Tel. 09371- 6508039, vorstand@mv-germania.de

5.   Bericht des Kassiers
6.   Bericht der Kassenprüfer
7.   Bericht des Dirigenten
8.   Entlastung der Gesamtvorstandschaft
9.   Wünsche und Anträge (möglichst bis zum
 21.02.2015 einreichen – Kontakt: s. u.)

Wir bauen Ihr neues Bad.
Sauber, pünktlich, zum Festpreis!

Wir bauen Ihr neues Bad.
Sauber, pünktlich, zum Festpreis!

Neue Bäder von A-Z
über 700m² große Badausstellung!

63927 Bürgstadt

Friedenstraße 14

Telefon 09371 / 660 444
www.leibfried.de

GEMEINDE NEUNKIRCHEN
Anmeldungen für das Kindergartenjahr 2015 /2016
in der Kindertagesstätte  „Die Höhenwichtel“

Neuanmeldungen
Alle Kinder, die im Kindergartenjahr 2015/2016 die Kinderkrippe oder erstmals den 
Kindergarten besuchen, müssen bei der Leiterin Frau Gabriele Steinbach

     vom 19. 02.2015  – 24. 02. 2015
     von 13.30  – 16.30 Uhr

angemeldet werden.

Änderung der Buchungszeiten
Sollten Sie für Ihr schon angemeldetes Kind neue Buchungszeiten gegenüber dem 
Vorjahr wünschen, ist eine Änderungsmeldung erforderlich.
Kinder unter 3 Jahren werden in der Krippe, Kinder ab 3 Jahren im Kindergarten 
aufgenommen. Vereinbaren Sie bitte mit der Leitung einen Termin.

Bei der Anmeldung benötigen Sie das Vorsorge-Untersuchungsheft und den Impf-
pass Ihres Kindes.

GEMEINDE NEUNKIRCHEN   KINDERTAGESSTÄTTE NEUNKIRCHEN
Wolfgang Seitz, 1. Bürgermeister   Gabriele Steinbach, Kindergartenleitung
    

*  *  *

m  Elektroinstallation
 in Neu-/Altbauten und Gewerbebetrieben

m  Reparatur-Service
 für Stark- und Schwachstromanlagen
 sowie gewerbliche Maschinen

Erfstraße 34
63927 Bürgstadt
Tel. 0  93 71/ 76  75
Mobil: 0171/ 5 24 66 58

ELEKTRO 

ZIPF
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GEMEINDE NEUNKIRCHEN – Neuauflage des Ortsplanes

Der Ortsplan für die Gemeinde Neunkirchen wurde neu aufgelegt. Die Gestaltung 
wurde in Absprache mit der Verwaltung vom Verwaltungsverlag München durch-
geführt. Die Finanzierung erfolgte ausschließlich über die Werbung überwiegend 
von ortsansässigen Gewerbebetrieben.

Mit dem heutigen Amtsblatt erhalten alle Haushalte von Neunkirchen eine Aus-
fertigung der neuen Karte. Weitere Exemplare können im Rathaus Neunkirchen 
während der allgemeinen Dienststunden der Gemeinde bzw. Geschäftszeiten der 
Raiffeisenbank und in der Geschäftsstelle der VG Erftal (Rathaus Bürgstadt) abge-
holt werden. Der Ortsplan ist auch im Internet unter der Adresse www.stadtplan.
net einzusehen.

Allen Gewerbetreibenden, die durch ihre Anzeige die Herausgabe des neuen Orts-
planes finanzierten, ist an dieser Stelle herzlich gedankt.

Neunkirchen, 28.01.2015             gez. Seitz
GEMEINDE NEUNKIRCHEN                  1. Bürgermeister

*  *  *

MARKT BÜRGSTADT
Künftige Abrechnung der Kanalbenutzungsgebühren

In den letzten Tagen erhielten letztmals alle Kanalgebührenschuldner in Bürgstadt 
von der Energieversorgung Miltenberg-Bürgstadt GmbH & Co. KG ihren Bescheid 
zur Abrechnung der Abwassergebühr für das Jahr 2014.

Ab dem 01.01.2015 werden die Kanalnutzungsgebühren in Bürgstadt direkt vom 
Markt Bürgstadt erhoben. Die Wassergebühren werden weiterhin von der EMB 
GmbH & Co. KG als Versorgungsträger abgerechnet. Diese Änderung ist bereits im 
neu festgesetzten Abschlag der EMB GmbH & Co. KG berücksichtigt.

Weitere Informationen zur Umstellung, wie z. B. die Höhe des Abschlags für die 
Kanalgebühr, erhalten Sie in den nächsten Wochen direkt vom Markt Bürgstadt. 

Bürgstadt, den 26.01.2015                                                                 gez. Grün
Markt Bürgstadt                                                                                       1. Bürgermeister

 

*  *  *
Biberburg in Bürgstadt zerstört!
Fast unbemerkt hat sich vor ca. 14 Jahren der Biber im Landkreis wieder angesiedelt. Durch 
aktive Ansiedelung und durch natürliche Ausbreitung ist der Biber nach über 100 Jahren in 
ganz Europa wieder vertreten. Biber brauchen Wasser, bevorzugt langsam fließende oder 
stehende Gewässer. Biber sind reine Vegetarier, sie fressen junge Baumtriebe, aber auch 
Wasser- und Uferpflanzen. Ebenso gerne werden Feldfrüchte oder auch Obst gefressen.

Auch an der Erf ist seit Herbst 2011 der Biber sehr aktiv. Leider wurde vom Naturschutz-
wächter und Biberkartierer der unteren Naturschutzbehörde am Landratsamt im Januar 
eine massive Zerstörung der Biberburg in Höhe des Netuschilwehrs in Bürgstadt festge-
stellt. Nicht nur der Biber, sondern auch die Burg und die Biberdämme sind gesetzlich ge-
schützt. Durch die Zerstörung der Burg ist es zu einer erheblichen Beeinträchtigung der 
Biberfamilie gekommen, die im Extremfall bis zum Tod der Tiere führen kann. Diese Zer-
störung ist keinesfalls fahrlässig, sondern vorsätzlich durchgeführt worden und daher be-
sonders schwerwiegend einzustufen. Dies stößt auf absolutes Unverständnis seitens der 
Naturschutzbehörde.

Aufgrund der Schwere des Eingriffs behält sich die Naturschutzbehörde vor, eine Anzei-
ge gegen Unbekannt zu stellen. Biber unterliegen einem strengen, gesetzlichen Schutz. 
Sie gehören zu den nach Anhang IV der FFH - Richtlinie streng geschützten Arten. Beein-
trächtigungen direkter oder indirekter Art, die zu einer Störung führen können, können mit 
einer Geldbuße bis zu 50.000.- Euro geahndet werden. Wer eine solche Handlung, die sich 
auf ein Tier einer streng geschützten Art wie den Biber bezieht, sogar vorsätzlich begeht, 
kann mit Geldstrafe oder Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren bestraft werden. Es handelt sich 
hierbei also nicht um ein Bagatelldelikt!

Sachdienliche Hinweise bitte unter folgender Telefonnummer melden: Johannes 
Kreßbach, Landratsamt Miltenberg, untere Naturschutzbehörde, Tel. 09371-501-304. 
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Die nächsten Gemeinderatssitzungen
und Außendienststunden
Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden wie folgt statt:

Bürgstadt:  Dienstag, 03.02.2015, um 19.30 Uhr im Rathaus
     Dienstag, 24.02.2015, um 19.30 Uhr im Rathaus

Neunkirchen:  Donnerstag, 05.02.2015, um 19.30 Uhr
     Donnerstag, 05.03.2015, um 19.30 Uhr
     im Rathaus Neunkirchen, Sitzungssaal
     - am Nachmittag Außendienststunden
      zu den bekannten Zeiten

Anträge können bis spätestens eine Woche vor dem Sitzungstermin im 
Rathaus abgegeben werden. Die einzelnen Tagesordnungspunkte werden 
im Aushangkasten und für Bürgstadt im Internet unter www.buergstadt.de 
und für Neunkirchen im Internet unter www.neunkirchen-unterfranken.de 
veröffentlicht. Hier können auch Kurzprotokolle der vorangegangenen öffent-
lichen Sitzungen nachgelesen werden.
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Hauptstraße 161
63928 Eichenbühl

= 0 93 71 / 9 47 35 50

Aktionswoche „Gutes aus dem Meer“
vom 17. - 24. Mai 2009
mit Meeresfrüchtesalat, Scampi, 
Fischsuppe, Muscheln ...

Hauptstraße 161
63928 Eichenbühl
Telefon: 0 93 71 / 6 50 29 93
www.gasthaus-zum-ritter.de

Öffnungszeiten ab Mai:
Mo.-Do. 17:00 - 24:00 Uhr* 
Fr. 16:00 - 02:00 Uhr*
Sa. 11:00 - 02:00 Uhr
So. 10:00 - 23:00 Uhr
Feiertag: 10:00 - 24:00 Uhr

*Mittagstisch für Gruppen 
gerne auf Anfrage möglich.

             Fasching
               im Gasthaus

Amtlicher Teil
der Gemeinde Eichenbühl mit Ortsteilen

*  *  *

Rathaus Eichenbühl
Geänderte Öffnungszeiten an Fasching
Am Rosenmontag, 16. Februar 2015 und am Faschingsdienstag,
17. Februar 2015 ist das Rathaus in Eichenbühl geschlossen.

Die Gemeindeverwaltung bittet um Beachtung der geänderten Öffnungszeiten.

Eichenbühl, 23. Januar 2015                    gez. Günther Winkler
Gemeinde Eichenbühl                     1. Bürgermeister

Standesamtliche Mitteilungen
Sterbefall
17.01. Hedwig Anna Erbacher, geb. Meidel, Am Kohlberg 5 A,
 GT Pfohlbach, 91 Jahre

*  *  *
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Führerschein !?

Unterricht und Anmeldung:

Eichenbühl: Montag 19:30 Uhr
Miltenberg: Dienstag und Donnerstag 18:30 Uhr
Amorbach: Montag und Donnerstag 19:00 Uhr
Kleinheubach:Dienstag 19:00 Uhr

Freitag  16:30 Uhr

Infos im Internet: www.fahrschule-grosskinsky.de
oder einfach anrufen: 0170/3115887

Sie wollen eine kompetente und fachgerechte Führerschein-
ausbildung? Dann sind Sie bei uns genau richtig! 

Wir bieten Ihnen:

Ausbildung in allen Klassen
optimale Ausbildung in Theorie und Praxis
praxisgerechte Ausbildungsfahrzeuge

Hauptstraße 47
63927 Bürgstadt

=  9 98 50

Fax: (0 93 71) 9 98 51
Mobil: 01 71/266 76 19

hubheiz-service@t-online.de

Mitat Sokoli · Ringstraße 33 · 63927 Bürgstadt · sokoli.parkett@googlemail.com

Umweltschonende Systeme!

Kurzfristig und kostengünstig!Sokoli Parkett
Die Perfektion aus Holz.

Verlegen & Renovieren
Parkett
Laminat
Teppichböden
����������������
����������������
Versiegelung

Dielen
Korkböden
PVC-Böden
Terrassendielen
Andere Arbeiten
auf Anfrage

01 62 / 4 02 88 76
0 93 71 / 66 88 80

25-jähriges Dienstjubiläum des technischen Leiters 
der Kläranlage Eichenbühl

1. Bürgermeister Günther Winkler gratuliert dem Jubilar Peter Nies

1. Bürgermeister Günther Winkler gratulierte am 13. Januar 2015 in einer 
Feierstunde dem technischen Leiter der Kläranlage Eichenbühl, Peter Nies, 
zu seinem 25-jährigen Dienstjubiläum in der Gemeinde Eichenbühl, das er 
am 01.01.2015 begehen konnte. Seit 01.01.1990 ist Peter Nies im öffentli-
chen Dienst tätig.

Peter Nies war in der Zeit vom 01.01.1990 bis 30.09.1995 Deponieleiter an 
der Kreismülldeponie Guggenberg. Ab 01.10.1995 übernahm er die techni-
sche Leitung der Kläranlage Eichenbühl. Er begleitete den Bau der Kläranla-
ge und betreute die Kläranlage seit der Inbetriebnahme. Daneben war Peter 
Nies für die Betreuung und Überwachung des Kanalnetzes im Gemeindege-
biet verantwortlich. Peter Nies war über Jahre bei der Feuerwehr Eichenbühl 
und Großheubach ehrenamtlich aktiv und leitete einige Jahre als Komman-
dant die Feuerwehr Großheubach.

1. Bürgermeister Günther Winkler gratulierte Peter Nies ganz herzlich, 
bedankte sich für seinen zuverlässigen Einsatz zum Wohl der Gemeinde 
Eichenbühl und überreichte ein Geschenk und eine Urkunde. Personalrats-
vorsitzender Marco Schirmer überbrachte dem Jubilar die Glückwünsche 
der Mitarbeiter und überreichte ein Geldgeschenk.
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Praxis Dr. med. Martin Geißler
Facharzt für Allgemeinmedizin

63928 Eichenbühl, Julius-Keppner-Str. 16, Tel. 0 93 71 / 40 64 50

Wir haben Urlaub vom 12.02.15 bis 20.02.15
Vertretung in dringenden Fällen:

K. D. Brems, Eichenbühl, Tel. 0 93 71 / 39 90

    
Eichenbühl, direkt neben der Kirche, = 0 93 71/ 9 48 88 48, www.ackermann-partyservice.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Do.  8  –  13 + 15 – 18 Uhr
Freitags durchgehend geöffnet 
Sa.  8   –  12  Uhr
Dienstagnachmittag geschlossen

»Zur Sonne« in Eichenbühl
Metzgerei • Partyservice • Café

Täglich bei uns im Café

Frühstücksbüffet:   8,90 €/Pers.
Wurst, Käse, Müsli, frisches Obst, Joghurt, Frühstückseier, Rühreier, Milch, Croissant,

verschiedene Brötchen, Butter, Kaffee ohne Ende, 1 Glas Orangensaft.

Kleines Frühstück:  4,90 €/Pers.
Kleine Auswahl vom Büffet auf dem Teller  serviert.

Aus der Metzgerei:

1 großes Glas Presskopf   3,00 €
Tägl. aus unserem Ladenbackofen: 1/2 Grillhähnchen aus frischen Hähnchen 3,30 €,

Hähnchenschenkel gegrillt  2,40 €   z   Gegrillter Schweinehaxen  3,80 €.

Winteröffnungszeiten im Café:
Mo. - Fr. von 9.00 - 13.00 Uhr. Samstags Frühstück nur mit Reservierung.

Für Jahrgänge, Vereine oder Familienfeiern auch außerhalb der Zeit mit Reservierung geöffnet.

ORTSPLANUNG GUGGENBERG
Änderung des Bebauungsplanes  „Guggenberg 1“
Ausweisung einer bebaubaren Fläche auf dem Grundstück Fl. Nr. 680, 
Gemarkung Riedern im Sondergebiet 2, Anpassung des Bebauungs-
planes an die Bebauung im Sondergebiet 1

Bekanntgabe des Aufstellungsbeschlusses und frühzeitige Beteili-
gung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB

Der Gemeinderat Eichenbühl hat in seiner Sitzung vom 14.01.2015 beschlossen, 
den bestehenden Bebauungsplan „Guggenberg 1“ zu ändern. Neben zwei be-
stehenden Hallen im Sondergebiet 1 wird in südwestlicher Richtung auf dem 
Grundstück Fl. Nr. 680, Gem. Riedern, im danebenliegenden Sondergebiet 2 durch 
Erweiterung der Baugrenze eine weitere Baufläche geschaffen, auf der die Errich-
tung einer Maschinenhalle vorgesehen ist. Die Ausweisung der Baugrenze und 
der Sumpfbeete im Sondergebiet 1 wird im Bereich der errichteten Hallen den tat-
sächlichen Gegebenheiten angepasst. Für die Ausweisung der weiteren Baufläche 
wird ein naturschutzrechtlicher Ausgleich mit der Erweiterung des Grünstreifens 
hergestellt.

Der Beschluss zur Änderung des Bebauungsplanes  „Guggenberg 1“ wird gemäß 
§ 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB bekannt gegeben.

Mit der Änderung des Bebauungsplanes wird das Ing. Büro Karlheinz Paulus, MAIN 
ENERGIE GmbH, beauftragt.

Gemäß § 3 Abs. 1 BauGB wird eine frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit durch 
eine öffentliche Auslegung der Änderung des Bebauungsplanes „Guggenberg 1“ 
durchgeführt. Zur Darlegung und Erörterung der allgemeinen Ziele und Zwecke 
der Planung wird den Bürgern Gelegenheit gegeben, sich zur Planung zu äußern.

Der Entwurf zur Änderung des Bebauungsplanes „Guggenberg 1“ einschließlich 
Begründung und des Umweltberichtes liegt in der Zeit

vom 11. Februar 2015 bis 13. März 2015
im Rathaus Eichenbühl, Hauptstr. 97, bei Herrn Eckstein, Bauamt I. Stock

zu den allgemeinen Dienststunden aus und kann dort eingesehen werden.

Während der Auslegungsfrist können Bedenken und Anregungen zur Änderung 
des Bebauungsplanes „Guggenberg 1“ schriftlich oder zur Niederschrift vorgetra-
gen werden. Auf Wunsch wird die Planung erläutert.

Eichenbühl, 23.01.2015                                       Günther Winkler
GEMEINDE EICHENÜHL                                        1. Bürgermeister
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„Altweibermühle“ in Bürgstadt
Vom Lifting halten wir nicht viel,

bei uns geht`s durch die Weibermühl ...

Der Umzug – nur in Bürgstadt:

Samstag, 7. Februar 2015, ab 13.31 Uhr
Aufstellung: Freudenberger Straße
Zugstrecke: ab Alte Kirche – Hauptstraße – bis zur Mittelmühle
Stationen:  Rathaus und Gänsebrunnen (Gartenstraße)

Und nach dem Umzug geht`s zur After-Umzugs-Party
in die Mittelmühle!

Wir bitten alle Anwohner der Zugstrecke,
die Häuser bunt zu schmücken mit Fahnen,
Luftballons, Wäscheleinen ...
Vielen Dank! 

Wir wünschen närrische Stunden
in Bürgstadt!

Kreuzköpf – Helau!
Carneval-Club Concordia Bürgstadt
 

Nachrichten
aus den Gemeinden

   ERFTAL
BOTE

   ERFTAL-
BOTE

Bitte beachten * * * bitte beachten * * * bitte beachten * * * bitte beachten * * *

FÄLLIGE ZAHLUNGEN AM 15. FEBRUAR 2015

Es wird darauf hingewiesen, dass am 15. Februar 2015 folgende Steuern zur 
Zahlung fällig werden:

 1. Grundsteuer A und B laut Bescheid
 2. Gewerbesteuer-Vorauszahlung
 3. Hundesteuer

Um eine gebührenpflichtige Mahnung zu vermeiden, bitten wir um pünktliche 
Einzahlung zum oben genannten Termin. Bei denjenigen, die Abbuchungsauf-
trag erteilt haben, wird die Abbuchung durch SEPA-Lastschrift bei der jeweiligen 
Bank vorgenommen.

Bitte beachten * * * bitte beachten * * * bitte beachten * * * bitte beachten * * *

Straßenfastnacht 2015 in Freudenberg – Vollsperrung der Hauptstraße

Am 16. Februar 2015 findet die Straßenfastnacht in Freudenberg statt. An diesem 
Tag ist in der Zeit von 08.00 bis 19.00 Uhr die Hauptstraße in Freudenberg und 
die Brücke Freudenberg – Kirschfurt für den Fahrzeugverkehr gesperrt. Für 
Fahrzeuge mit einer Gesamthöhe bis 3,80 m ist die Ortsdurchfahrt auf der Main-
straße möglich. Die örtlichen und überörtlichen Umleitungen sind beschildert.
Die Stadt Freudenberg bittet um Beachtung.

*  *  *
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Kappenabend
am Montag,
16. Februar 2015

im »Hufeisen«
in Windischbuchen
Beginn: 19.01 Uhr

Auf Ihren Besuch freuen sich die Narren
von der Gaststätte »Zum Hufeisen«

Aschermittwoch: Heringsessen
Dorfstraße 8, 63928 Windischbuchen, Tel. 0 93 78 / 464

������������
Das Terrassendach TERRADO mit integrierter Beschattung.

Zu jedem TERRADO Glasdachsystem gibt es bis zum 28.02.201� ein Heizsystem 
im Wert von 428,- € kostenfrei. - brückner24.com
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Wir gratulieren
  recht herzlich!

Bürgstadt
10.02. Herrn Müzeyyem Yesildag, Freudenberger Straße 41 zum 71. Geburtstag
11.02. Herrn Karl Heinz Rößler, St.-Urbanus-Straße 19 zum 83. Geburtstag
14.02. Frau Melita Pahl, Egerlandstraße 3 zum 78. Geburtstag
17.02. Herrn Ernst Lanzer, Thomastraße 21 zum 79. Geburtstag
18.02. Frau Christa Herrmann, Am Bildstock 10 zum 86. Geburtstag
19.02. Herrn Hermann Zeitler, Spessartstraße 2 zum 77. Geburtstag
19.02. Herrn Walter Fischar, Ostlandstraße 10 zum 81. Geburtstag
20.02. Herrn Otto Lorenz, Egerlandstraße 3 zum 82. Geburtstag

Neunkirchen
08.02. Frau Rita Haas, Sportplatzstraße 13, Richelbach zum 74. Geburtstag
09.02. Frau Roswitha Eckert, Lindenstraße 1, Richelbach zum 74. Geburtstag
09.02. Herrn Ludwig Eckert, Lindenstraße 1, Richelbach zum 78. Geburtstag
13.02. Herrn Adolf Seifried, Sportplatzstraße 18, Richelbach zum 81. Geburtstag
19.02. Herrn Alfred Zängerle, Fleckenwiese 16, Umpfenbach zum 77. Geburtstag
19.02. Frau Helena Klein, Odenwaldstraße 10, Umpfenbach zum 82. Geburtstag

Eichenbühl
03.02.  Frau Maria Heilmann, Hauptstraße 54   zum 70. Geburtstag
03.02.  Frau Ilse Leibfried, Hauptstraße 40 A   zum 76. Geburtstag
05.02.  Herrn Arthur Erbacher, Am Kohlberg 15, Pfohlbach  zum 77. Geburtstag
07.02.  Herrn Reinhard Trabold, Guggenberger Straße 7,
 Riedern  zum 75. Geburtstag
07.02.  Herrn Raimund Reinhart, Große Gasse 4   zum 86. Geburtstag
08.02.  Herrn Wilhelm Winkler, Hauptstraße 45   zum 74. Geburtstag
08.02.  Herrn Theodor Schmitt, Bettlersgasse 4, Heppdiel  zum 75. Geburtstag
10.02.  Herrn Ewald Heilmann, Hauptstraße 54   zum 75. Geburtstag
10.02.  Herrn Albert Bundschuh, Forsthausstraße 20, Riedern  zum 77. Geburtstag
14.02.  Frau Roswitha Emrich, Im Tannenschlag 33, Heppdiel  zum 71. Geburtstag
15.02.  Herrn Hermann Ackermann, Bürgstadter Straße 37   zum 76. Geburtstag
15.02.  Frau Eva Bundschuh, Finkenstraße 9, Riedern  zum 90. Geburtstag
     

Es ist heilsam, sich mit farbigen Dingen zu umgeben. Was das Auge freut,
erfrischt den Geist, und was den Geist erfrischt, erfrischt den Körper.

Prentice Mulford
(1834 - 1891, auf einem Boot vor Long Island treibend), US-amerikanischer Journalist,

Erzieher, Goldgräber und Warenhausbesitzer
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Problemabfallsammlungen
am Samstag, 07. Februar 2015
10.15 - 11.45 Uhr      Bürgstadt, Festplatz

am Donnerstag, 12. Februar 2015
12.45 - 13.15 Uhr      Windischbuchen, Parkplatz „Hufeisen“
13.30 - 14.00 Uhr      Heppdiel, Sportheim

Das zählt zum Problemabfall:
Problemabfall aus Haushalten, zum Beispiel: schadstoffhaltige Abfälle • 
Batterien • Farb- und Lackreste • Pflanzen- und Holzschutzmittel • Leucht-
stoffröhren • ölverschmutzte Putzlappen • Thermometer • Klebemittelreste 
• Chemikalien  • Spezialreinigungsmittel (Gefahrensymbol giftig) • Schäd-
lingsbekämpfungsmittel (bitte unvermischt anliefern)

Umwelt geht uns alle an!

Die Welt des Transports

FRANKEN-GARAGE
Bürgstadt   = 0 93 71 - 9 48 72 48

www.Franken-Garage.de

Die Fahrschule
Manfred Helmstetter

bietet:

kostengünstige, freundliche, kompetente

Führerscheinausbildung 
in allen Klassen.

Beratung und Anmeldung:
jeweils Dienstag und Donnerstag

ab 18 Uhr
in der Fahrschule Manfred Helmstetter

Martinsgasse 2, Bürgstadt.

Tel. 0 93 72 / 949 006 
Auto:  01 71 – 46  49 365

Mikrozensus 2015 im Januar gestartet
Interviewer bitten um Auskunft

Auch im Jahr 2015 wird in Bayern wie im gesamten Bundesgebiet wieder der 
Mikrozensus, eine amtliche Haushaltsbefragung bei einem Prozent der Bevölke-
rung, durchgeführt. Nach Mitteilung des Bayerischen Landesamts für Statistik 
werden dabei im Laufe des Jahres rund 60 000 Haushalte in Bayern von beson-
ders geschulten und zuverlässigen Interviewerinnen und Interviewern zu ihrer 
wirtschaftlichen und sozialen Lage sowie in diesem Jahr auch zur Krankenversi-
cherung befragt. Für den überwiegenden Teil der Fragen besteht nach dem Mi-
krozensusgesetz Auskunftspflicht.

Im Jahr 2015 findet im Freistaat wie im gesamten Bundesgebiet wieder der Mikro-
zensus, eine gesetzlich angeordnete Stichprobenerhebung bei einem Prozent der Be-
völkerung, statt. Mit dieser Erhebung werden seit 1957 laufend aktuelle Zahlen über 
die wirtschaftliche und soziale Lage der Bevölkerung, insbesondere der Haushalte 
und Familien ermittelt. Der Mikrozensus 2015 enthält zudem noch Fragen zur Kran-
kenversicherung. Neben der Zugehörigkeit zur gesetzlichen Krankenversicherung 
nach Kassenart werden auch die Art des Krankenversicherungsverhältnisses und der 
zusätzliche private Krankenversicherungsschutz erhoben. Die durch den Mikrozensus 
gewonnenen Informationen sind Grundlage für zahlreiche gesetzliche und politische 
Entscheidungen und deshalb für alle Bürger von großer Bedeutung.

Wie das Bayerische Landesamt für Statistik weiter mitteilt, finden die Mikrozensus-
befragungen ganzjährig von Januar bis Dezember statt. In Bayern sind demnach bei 
rund 60 000 Haushalten, die nach einem objektiven Zufallsverfahren insgesamt für die 
Erhebung ausgewählt wurden, wöchentlich mehr als 1 000 Haushalte zu befragen.

Das dem Mikrozensus zugrunde liegende Stichprobenverfahren ist aufgrund des 
geringen Auswahlsatzes verhältnismäßig kostengünstig und hält die Belastung der 
Bürger in Grenzen. Um jedoch die gewonnenen Ergebnisse repräsentativ auf die Ge-
samtbevölkerung übertragen zu können, ist es wichtig, dass jeder der ausgewählten 
Haushalte auch tatsächlich an der Befragung teilnimmt. Aus diesem Grund besteht für 
die meisten Fragen des Mikrozensus eine gesetzlich festgelegte Auskunftspflicht, und 
zwar für vier aufeinander folgende Jahre.

Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei allen Erhebungen der amtlichen Sta-
tistik, umfassend gewährleistet. Auch die Interviewerinnen und Interviewer, die ihre 
Besuche bei den Haushalten zuvor schriftlich ankündigen und sich mit einem Ausweis 
des Landesamts legitimieren, sind zur strikten Verschwiegenheit verpflichtet. Statt an 
der Befragung per Interview teilzunehmen, hat jeder Haushalt das Recht, den Frage-
bogen selbst auszufüllen und per Post an das Landesamt einzusenden.

Das Bayerische Landesamt für Statistik bittet alle Haushalte, die im Laufe des Jahres 
2015 eine Ankündigung zur Mikrozensusbefragung erhalten, die Arbeit der Erhe-
bungsbeauftragten zu unterstützen.
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Jubiläum »500 Jahre Bruderschaft
St. Sebastian Bürgstadt«

Bischof Friedhelm feierte am Sonntag, 
dem 18. Januar, mit ca. 800 Gläubigen 
den Festgottesdienst. Konzelebranten 
waren Dekan Michael Prokschi und Pa-
ter Mani Panthalany und Diakon Gerd 
Mergenthal assistierte.

 Es war ein gelungenes Fest!

Wir sagen allen Gästen, Helfern 
und Unterstützern ein herzliches 

Vergelt’s Gott!

Selbst nach 500 Jahren konnten während des Gottesdienstes am Bruder-
montag von Pater Mani Panthalany und Brudermeister Josef Neuberger sen. 
noch 9 Sechstklässler und 7 Erwachsene in die Bruderschaft aufgenommen 
werden (auf dem Bild fehlen einige Personen).
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Kath. Pfarramt St. Margareta, Mühlweg 17, 63927 Bürgstadt
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: •  Di.  9  – 11 Uhr  •  Fr. 15  – 17 Uhr

Rufnr.:  Pfarrbüro Bürgstadt  ......................21 44 Mail: pfarrei.buergstadt@bistum-wuerzburg.de

 Pater Mani Panthalany ...................21 44
 Pfr. Dr. Hermann Steinert ...............23 30   Mail: hermann.steinert@bistum-wuerzburg.de
 Kaplan George Stephen .................23 30 Mail: george.rayappan@bistum-wuerzburg.de
 Gem.-Ref. Maria Krines .................23 30 Mail: maria.krines@bistum-wuerzburg.de
 Gem.-Ref. Jörg Buchhold .......... 66 01 95 Mail: joerg.buchhold@bistum-wuerzburg.de
 (in der Regel mittwochs erreichbar)

 Michael Bailer ....................... 6  50  09  96 Mail: michael.bailer@bistum-wuerzburg.de
 Kirchenmusiker und Dekanatskantor  Sprechzeit: Di. –  Fr. 10  –12 Uhr sowie nach Vereinbarung

Homepage: www.pg-st-martin-miltenberg-buergstadt.de
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Christian Neuberger
Unterer Steffleinsgraben 1b
D-63927 Bürgstadt

Mobil: 01 57 / 87 84 78 75
chrissi_neuberger@web.de

c Holzböden
c Laminate
c Türen
c Decken
c Terrassen
c Holztisch-Aufarbeitung
c Renovierungen
c Montagearbeiten
c Weiteres auf Anfrage

MERKBLATT
10 Gebote zur Abfallvermeidung

Kommunale Abfallwirtschaft
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Um unnötige Abfälle des täglichen Lebens zu vermeiden, beachten Sie folgende Regeln:

 1. Bringen Sie stets Einkaufstasche oder -korb von zu Hause mit!

 2. Kaufen Sie Lebensmittel auf Bedarf. Überlegen Sie sich, was und wie viel Sie wirklich brauchen.

 3.  Kaufen Sie nach Möglichkeit Waren in Mehrwegverpackungen und Nachfüllpacks.

   4.  Kaufen Sie nur in Ausnahmefällen Waren in Umverpackungen.      
 Diese können sie im Geschäft entsorgen.

   5.  Lassen Sie sich frische, lose Waren (z.B. Käse, Salate) in selbst mitgebrachten Dosen verpacken.

   6. Verzichten Sie möglichst auf portionsweise verpackte Waren (z.B. Kaffeesahne, Marmelade).

   7.  Achten Sie beim Kauf auf reparaturfreundliche Gebrauchsgegenstände und verzichten Sie auf
Wegwerfartikel (z.B. Einmalkamera).

   8.   Bevorzugen Sie wiederverwertbare, langlebige Produkte (z.B. wiederaufladbare Akkus statt Batterien).

   9. Verzichten Sie auch bei Festlichkeiten auf Einweggeschirr.

    10.  Verwenden Sie für Ihr Pausenbrot Vesperdosen und Trinkfl aschen.

Gustl Fischer, Tel. 09371 501-380 
Dr. Martina Vieth, Tel. 09371 501-384
E-Mail: abfallwirtschaft@lra-mil.de

Sie haben noch Fragen? 
Dann wenden Sie sich bitte an die 

Abfallberatung im Landratsamt:
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Auflösung von S. 58

Eigentlich möchte ich fröhlich
durch‘s Leben gehen.

Aber manchmal fällt es doch schwer,
die Sorgen bunt anzumalen

und sie als Regenbogen zu sehen.

Diane Koch 
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
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  
      
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63928 Eichenbühl, Etterweg 1, Telefon 0 93 71/60 86
E-Mail: Berres-Hirsch@t-online.de

Plaketten fällig?
Wird erledigt!
Was sein muss, muss sein.
Ohne die gesetzlich vorgeschriebene
Hauptuntersuchung gibt's  keine
neue Plakette. Gehen Sie den
bequemeren Weg.
Kommen Sie zu uns zur DEKRA-Abnahme.
Noch Fragen? Anrufen und anmelden.

Jeden Donnerstag ist Plakettentag!
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Pfarramt Eichenbühl Pfarrgasse 1, 63928 Eichenbühl 
 Tel. 09371-2556, Fax 09371-9488951
 st-caecilia.eichenbuehl@bistum-wuerzburg.de
 Pfarrbüro geöffnet:  Montag, Donnerstag, Freitag   ....................von  8 – 11 Uhr

Pfarramt Neunkirchen Frankenstraße 30, 63930 Neunkirchen
 Tel. 09378 -387, Fax 09378 -1536
 pfarrei.neunkirchen@bistum-wuerzburg.de
 Pfarrbüro geöffnet:  Mittwoch und Freitag  ...................................von  8 – 12 Uhr

Seelsorger  Pfarrer Artur Fröhlich
 Tel. 09371-2556 (Pfarrhaus Eichenbühl), artur.froehlich@bistum-wuerzburg.de

 Pastoralreferent Hermann Gömmel
 Tel. 09371- 9488950 (Pfarrhaus Eichenbühl)
 hermann.goemmel@bistum-wuerzburg.de
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Landratsamt Miltenberg
Elternseminar für Eltern mit Kindern im Alter von 11 – 17 Jahren
Eltern müssen sich in den verschiedenen Lebensaltern ihrer Kinder mit immer neuen 
Themen auseinandersetzten. Die Anforderungen werden vielschichtiger und nehmen 
zu. Deshalb ist es gut, sich rechtzeitig zu informieren. Das Landratsamt Miltenberg 
möchte Eltern bei dieser wertvollen Arbeit unterstützen und bietet kostenfreie Se-
minartage an. Mitenthalten ist ein Mittagessen und auf Anfrage Kinderbetreuung.

Das Seminar für Eltern mit Kindern im Alter von 11 – 17 Jahren findet am Samstag, den 
28. Februar 2015 von 09.00 – 16.30 Uhr in Obernburg statt.

Programm:
• Das  „fremde“ Kind in meinem Haushalt – Pubertät als Herausforderung und Chance
•  Internet & Smartphone - Sicher in der digitalen Welt
•  Über Sexualität reden – Wie Sexualerziehung und Sexualaufklärung gelingen kann
•   Ist mein Kind süchtig? – Konsum von legalen und illegalen Suchtmitteln im Jugend-

alter

Anmeldungen sind bis zum 20.02.2015 im Landratsamt Miltenberg bei I. Neppl 
unter Tel. 06022 6200-614 möglich. Begrenzte Teilnehmerzahl!

*  *  *
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Miltenberg
Dienstag, 03.02. 18.00 Uhr Teamerkurs
 19.00 Uhr Ökum. Friedensgebet mit dem Ensemble
  „Flauto Dolce“
Samstag, 07.02.   9.30 Uhr Konfirmanden-Samstag
Sonntag, 08.02. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe und Kindergottesdienst
Montag, 09.02. 20.00 Uhr Montagsforum:  „Tun wir nicht, was wir wollen?“
  im Franziskushaus
Mittwoch, 11.02. 16.30 Uhr Konfi-Time
 19.30 Uhr Kirchenchor-Singkreis
Sonntag, 15.02. 10.00 Uhr Gottesdienst 
 10.00 Uhr Kinderkirche

Regelmäßige Veranstaltungen 
Montags, wöchentlich   16.00 Uhr Seniorentanz im Evang. Gemeindehaus   
Dienstags, wöchentlich    10.00 Uhr Krabbelgruppe  „Kinderreich“, Frau Fahrenbach, Tel. 9539511
Dienstags, 14-tägig    19.00 Uhr   Ensemble  „Flauto Dolce“, Frau Plötz, Tel. 67268 
Dienstags, 14-tägig   20.00 Uhr  Ökum. Schola-Probe, Frau Faust, Tel. 66539
Donnerstags, wöchentl.  19.00 Uhr Posaunenchor-Probe, Herr Förster, Tel. 668455
Freitags, wöchentlich   18.00 Uhr Russischer Chor, Frau Granzon, Tel. 4611

Weitere Informationen unter www.evangelisch-miltenberg.de

        

In Liebe und Dankbarkeit mussten wir Abschied nehmen von

Bärbel Thron-Siebenlist
geb. Duffeck

14. 04. 1946 – 26. 12. 2014

gefolgt von Ihrem Mann

Bernhard Siebenlist
19. 07. 1944 – 16. 01. 2015

In stiller Trauer:
der Sohn / Stiefsohn, die Mutter / Schwiegermutter

und Angehörige

Die Urnenbeisetzung von beiden fand in aller Stille statt.

www.rvbmil.de
Telefon 09371 504-0

Raiffeisen-Volksbank
Miltenberg eG

Immer den  behalten:
Mit unserem .

Die finanzielle Situation im Blick haben und verbessern: Mit dem neuen 
Finanzmanager verwalten Sie Ihre Einnahmen und Ausgaben, wann und 
wo Sie wollen. Die innovativen Funktionen des Finanzmanagers sind 
kostenlos im Online-Banking integriert und auch unterwegs in der 
VR-Banking App verfügbar.

Neugierig? Schalten Sie sich einfach über Ihr Online-Banking frei oder 
sprechen Sie uns an. Wir informieren Sie gern.

Überblick
kostenlosen Finanzmanager

Jetzt neu 

im Online-

Banking

Das digitale
Haushaltsbuch:
Persönliche
Finanzen schnell 
und einfach
verwalten.
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*  *  *

Kreuzbund Miltenberg 
(Selbsthilfegruppe für Alkohol- u. Medikamentenabhängige)

Wöchentliche Gesprächskreise:

Montag  19.00 – 21.00 Uhr  Info: 09371/5177
Dienstag   19.30 – 21.30 Uhr  Into: 09371/1623
Donnerstag  19.30 – 21.30 Uhr  Info: 09371/7840

Nachmittag stehen freizeitpädagogische Angebote für drinnen und draußen, Kre-
ativ- und Bastelangebote, Naturerlebnisspiele und vieles mehr auf dem Programm. 
Der Kinderkultursommer findet vom 24.8. bis 28.8.2015 in Wörth/Main statt.

Die oben genannten Ferienangebote sind Gemeinschaftsveranstaltungen der 
Kommunalen und Präventiven Jugendarbeit des Landkreises Miltenberg, der Ge-
meinde Röllbach, der Gemeinde Mömlingen und der Stadt Wörth.

Anmeldeformulare und Informationen gibt es bei der Kommunalen und Präven-
tiven Jugendarbeit Miltenberg (Internet: jugendarbeit.kreis-mil.de sowie vormit-
tags von 8 bis 12 Uhr unter der Telefonnummer 09371/501-143). Ansprechpart-
nerin für Ferien- und Freizeitaktionen bei der Kommunalen Jugendarbeit ist die 
Kreisjugendpflegerin Julia Hildenbrand.   

Beratung • Planung • Ausführung

Hauck
Ralph Hauck
Schaftrieb 2

63928 Eichenbühl
Telefon (0 93 71) 15 53
Telefax (0 93 71) 20 68

E-Mail: elektro-hauck@t-online.de

Elektrotechnik

l Verkauf und Reparatur
 von Elektrogeräten 
l  Stark- u. Schwachstrom-
 Installation
l  Photovoltaik- und Solaranlagen
l Zentrale Staubsaugeranlagen

l  Wohnraum-
 Lüftungsanlagen
l Kundendienst – E-CHECK
l EDV- und Telefonanlagen
l Gebäudetechnik – EIB
l  Elektroheizungen

Landratsamt Miltenberg

Ferien- und Freizeitangebote der Kommunalen und Präventiven 
Jugendarbeit – Anmeldezeiträume für Abenteuerspielplätze 
laufen an ...

Eine Naturfreizeit für Kinder im Alter von 8 bis 11 Jahren im Jugendhaus Wiesen- 
thal (Landkreis Miltenberg) verspricht viel Spiel, Spaß und Spannung in den 
Pfingstferien (29.5. bis 1.6.2015). Von Wiesenthal aus starten wir unsere Aus-
flüge durch Wiesen und Wälder, gehen auf Geo-Caching-Safari und schauen, was 
wir alles aus Naturmaterialien basteln können. Natürlich warten auf die Teilneh-
mer auch eine Nachtwanderung und Lagerfeuer.

In den ersten zwei Wochen der Sommerferien verwandeln sich wieder zwei unter-
schiedliche Gemeindeplätze in Abenteuerspielplätze. Kinder im Alter von 6 bis 12 
Jahren sägen, hämmern und bauen in einer Woche ihre selbstentworfenen Hüt-
ten. Neben dem Hüttenbau warten zahlreiche Bastel- und Spielangebote auf sie. 
Der Abenteuerspielplatz findet vom 3.8. bis 7.8.2015 in Röllbach und vom 10.8. 
bis 14.8. in Mömlingen  statt. Der Anmeldezeitraum für die Abenteuerspielplätze 
startet im Januar vom 26.1. bis 27.2.2015.

Ebenfalls wieder im Sommerprogramm der Kommunalen und Präventiven Ju-
gendarbeit ist der Kinderkultursommer für Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren. An 
fünf Ferientagen (24.8. bis 28.8.15) warten auf die Teilnehmer/innen spannen-
de und abwechslungsreiche Aktivitäten. Das Motto der Woche wird vormittags in 
festen Kleingruppen umgesetzt (z. B. Theater, Tanz, Film, Musik, Kreatives ...). Am 

Landratsamt Miltenberg
Betreuer und Betreuerinnen für Freizeitaktionen gesucht!

Du bist mindestens 16Jahre? Du hast Spaß an der Arbeit mit Kindern und Jugend-
lichen? Du arbeitest gerne im Team und stellst dich gerne neuen Herausforderun-
gen? Dann bist du bei uns genau richtig! 

Die Kommunale und Präventive Jugendarbeit sucht junge Leute, die Lust haben,  
in den Sommerferien Kinder im Alter von 6  –12 Jahren auf dem Abenteuerspiel-
platz zu betreuen.

Wir bieten eine intensive Vorbereitung und Schulung, ein Betreuerhonorar und 
bei Bedarf eine Praktikumsbescheinigung. Studenten und Praktikanten von Hoch-
schulen, Fachakademien usw. können dieses Angebot auch nutzen. Das Mindest- 
alter beträgt 16 Jahre.

Nähere Infos unter Kommunale und Präventive Jugendarbeit 
(www.jugendarbeit.kreis-mil.de) oder per E-Mail an Julia.hildenbrand@lra-mil.de. 

*  *  *



50 51

Veranstaltungskalender

 

Bürgstadt
Kath. Pfarrgemeinde St. Margareta Bürgstadt
„Junge Seniorinnen und Senioren“
19.02. (Donnerstag) Ausflug nach Trennfurt – Wörth
 13.00 Uhr   Abfahrt nach Trennfurt
   – Andacht in der Kirche St. Magdalena
      in Trennfurt
   – Wanderung/Fahrt nach Wörth
                     – Einkehr im DJK-Ratskeller in Wörth
 Dieses Mal ist keine Anmeldung erforderlich.

Voranzeige:  19. März 2015  Ausflug nach Altheim/Walldürn

Jahrgang 1933/34
12.02. 15.00 Uhr  Treffen im Gasthaus  »Zum Centgraf «

UWG Bürgstadt
18.02. 20.00 Uhr  traditionelles Aschermittwoch-Heringsessen
 im Gasthaus »Zum Schwanen«. Vorbestellungen bitte unter   
 Tel. 09371/69708 oder meder.michael@t-online.de

Schützenverein Bürgstadt
13.02. LP1 : Gauliga Hausen 1  :    Bürgstadt 1
20.02. LG1 : Gauliga 2 Fechenbach 1  :    Bürgstadt 1

FF Bürgstadt
07.02. Weibermühle – Sicherheitswachdienst
09.02. 19.30 Uhr  Neuheiten
14.02. 11.00 Uhr  Sirenenprobe

Carneval-Club Concordia
07.02. Altweibermühl mit After-Umzug-Party
12.02. 20.01 Uhr   Weiberfasching im Bürgerzentrum 
17.02. 14.01 Uhr   Kreuzkopfgaudi mit Linusverbrennung 
18.02. 17.00 Uhr   Heringsessen im Clubheim 
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Moderne Bäder  *  Innovative Heizungen  *  Spenglerei

Veranstaltungskalender

 

... Bürgstadt

Pfarrgemeinde
08.02. Einführung des neuen Pfarrers

Kath. Frauenbund & Kunterbun(d)t
06.02. 14.59 – 16.29 Uhr Kinderfasching bis 6 Jahre 
06.02. 17.31 – 19.32 Uhr Kinder-Disco ab 7 Jahren 
09.02. 19.33 – 23.00 Uhr   Frauenbundfasching
   im Pfarrsaal

KJG Bürgstadt
15.02. 19.00 Uhr  Pyjamaball im Bürgerzentrum 

TV Bürgstadt - Handballabteilung
Fr 06.02.2015 20:00 TV Schneeberg 1 Herren 3
Sa 07.02.2015 10:00 SG Kleinheubach 1 Jungen 2
Sa 07.02.2015 14:00 TV Trennfurt 1 Jungen 3
Sa 07.02.2015 17:00 TTC Schimborn 1 Herren 2
Sa 14.02.2015 11:00 FC Hösbach 3 Damen 1

TV Bürgstadt – Handballabteilung
08.02. 10:00 08:30 JSG Odenwald 2 : Männl. Jgd. D Sporthalle Brombachtal

 10:30 09:30 TV Kirchzell : Weibl. Jgd. E Parzival-Sporth.Amorbach

 13:00 11:30 JSG Gerspren./Modau : Mini 1 - Spieltag Ballsporth. Ober-Ramstadt

 14:00 12:15 HSG Rodenstein : Weibl. Jgd. C Reichenbergh. Reichelsh.

 14:00 12:15 JSG Gersprenztal : Weibl. Jgd. A Mehrzweckh. Spachbrücken

 14:00  Damen 2   :   FSG Dieburg/Groß-Zimmern 2 Miltenberg

 16:00  Männer 2 : MSG Groß-Zimmern/Dieburg 2  Miltenberg

 18:00  Männer 1 : MSG Groß-Zimmern/Dieburg Miltenberg

13.02. 20:00 Freit. Damen 2 : FSG Odenwald 2 Miltenberg

Kath. Frauenbund & Kunterbun(d)t
Die Krabbelgruppe  „Kleine Strolche“ trifft sich jeden Donnerstag
von 9.30 Uhr – 11.00 Uhr und nachmittags von 15.30 Uhr – 17.00 Uhr
im Jugendraum der Mittelmühle.
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Veranstaltungskalender

  

Neunkirchen
Reservistenkameradschaft Umpfenbach
07.02. Lakenfleischessen am Ottenmüller-Häuschen 

MV Richelbach
14.02. 20.00 Uhr  Faschingstanz im Gemeinschaftshaus 

FF Umpfenbach
15.02. 20.00 Uhr  Faschingstanz im Schützenhaus 

SV Richelbach
16.02. Weißwurstfrühstück und Rosenmontagsball im Gemeinschaftshaus

FFW Richelbach
28.02. (Samstag) um 20 Uhr Jahreshauptversammlung
 im Sportheim Richelbach

Eichenbühl
FC Heppdiel
07.02. 19.61 Uhr   Kappenabend mit Auftritten der Schautanzgruppen
  in der Festhalle
17.02. 13.30 Uhr Faschingsumzug, anschließend Kinderfasching
  in der Festhalle

Elternbeirat Kindertagesstätte  „Sonnenschein“ Eichenbühl
08.02. 10.00 Uhr Baby- und Kindersachen-Basar

Kolpingsfamilie und Hupfdolen
12.02. 20.11 Uhr Weiberfasching im Pfarrheim 

Musikverein Riedern
21.02. 20.00 Uhr Generalversammlung
 (nicht am 07.02.15!)

FF Eichenbühl
14.02. 20.00 Uhr Faschingsball  
 im Pfarrheim

1 Maximaler Preisvorteil von bis zu 3.300 € am Beispiel 

des Sondermodells Golf LOUNGE in Verbindung mit dem 

optionalen R-Line „Exterieur LOUNGE“ gegenüber der 

unverbindlichen Preisempfehlung des Herstellers für einen 

vergleichbar ausgestatteten Golf Trendline. Abbildung zeigt 

Sonderausstattungen gegen Mehrpreis.

*Volkswagen Agentur

Autohaus Wolfert GmbH
������������������������������������������
�������������������

Autohaus Link GmbH
�������������, �����������������
�������������������

www.wolfert-gruppe.de

*  Kraftstoffverbrauch des Golf LOUNGE in l/100 km: kombiniert 5,2–3,8, 

CO
2
-Emissionen in g/km: kombiniert 122–99.

Sichern Sie sich das umfangreiche Ausstattungspaket zum absolut günstigen 

Preis und landen Sie einen Hit: mit dem Golf LOUNGE. Hier spielt die Musik – 

kommen Sie zu uns und machen Sie eine Probefahrt.

Der Golf LOUNGE.*

BIS ZU 3.300 €

����������
����

Warum eine Kopie, wenn 
man das Original haben kann?
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Junge Familie sucht
Haus/Bauplatz in Bürgstadt

(bevorzugt im Altort)

Tel. 01 75 / 5 47 90 94

Tel.  (0  93  71) 35  10 oder 22  93
Fax  (0  93  71) 35  49
E-Mail: mail@herbertschmitt.de

Sie finden uns
in der Eichenbühler Str. 83
63927 Bürgstadt
(neben Autohaus Erftal)

Blutspendedienst
des Bayerischen
Roten Kreuzes

Nächster Blutspendetermin:

Mittwoch, 4. Februar 2015 
von 17.00 – 20.00 Uhr

BÜRGSTADT
Am Mühlgraben 1
Mittelmühle

Bitte bringen Sie zu jeder Spende 
unbedingt Ihren Blutspenderpass mit, 
zumindest aber einen Lichtbildausweis 
(Personalausweis, Reisepass, Führer-
schein). 

Bitte unbedingt den Spendeabstand 
von 56 Tagen einhalten!!

 

Veranstaltungskalender

Allgemein
BRK
21.02. 8.30 Uhr – 15.30 Uhr  „Lebensrettende Sorfortmaßnahmen“
 Mainstraße 37, Miltenberg, Tel. 09371/947330

Die Johanniter
28.02. 9.00 Uhr – 16.00 Uhr  „Lebensrettende Sofortmaßnahmen“
 Arnouviller Ring 3, Miltenberg, Tel. 09371/9526-25

Deutsche Rentenversicherung – Sprechtage in Miltenberg
Die Deutsche Rentenversicherung hält für alle Arbeiter und Angestellte in Miltenberg, 
Fährweg 35 (nicht Landratsamt) Sprechstunden ab. Diese finden montags und mitt-
wochs von 8.30 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 15.30 Uhr statt. Termine sind zu ver-
einbaren unter der Tel. 09371/501152, montags – mittwochs von 8.00 Uhr – 16.00 Uhr, 
donnerstags von 8.00 Uhr – 18.00 Uhr und freitags von 8.00 – 13.00 Uhr. Dazu müssen 
Sie Ihre Versicherungsnummer durchgeben. 

Rauchmuseum Freudenberg – Sonderausstellung
Das Rauchmuseum zeigt in einer Sonderausstellung Maschinen von Leonardo da Vinci 
in Form von Holzmodellen. Öffnungszeiten jeden Mittwoch und Sonntag von 14 – 17 
Uhr. Führungen auf Anfrage unter Tel. 09375/810 oder E-Mail: inforauchmuseum.de

Wichtige Rufnummern:

Einheitliche Notrufnummer
für Feuerwehr und Rettungsdienst/Notarzt .................................... 112

Ärztlicher Bereitschaftdienst / Notdienst
zu erfragen unter der kostenfreien Rufnummer (bundesweit):  ........... 11 61 17

Polizei Miltenberg:  ................................................................. 0 93 71 / 945-0

THW Miltenberg:  .................................................................... 0 93 71 / 27 25

BRK Miltenberg:  .................................................................. 0 93 71 / 97 22-0

Krankenhaus Miltenberg:  ....................................................... 0 93 71 / 500-0
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern  •  Telefon: 116 117
Ein Service der Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns

(Dienstzeiten: von Freitag 13.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr, an Feiertagen von 18.00 Uhr am Vor-
abend bis 8.00 Uhr des folgenden Werktages am Mittwoch von 13.00 Uhr bis Donnerstag 8.00 Uhr)
Sofern Ihr Hausarzt/behandelnder Arzt nicht erreichbar ist, vermittelt Ihnen in dringenden Behand-
lungsfällen die Vermittlungs- und Beratungszentrale der KVB, Tel. 116 117 (kostenfrei), einen dienst-
habenden Arzt des hausärztl. Bereitschaftsdienstes sowie ggf. auch einen diensthabenden Facharzt.

Herausgeber: Verwaltungsgemeinschaft Erftal und die Gemeinde Eichenbühl

Amtsblattredaktion: – Verwaltungsgemeinschaft Erftal, Frau Ott oder Frau Reinhart,
  Große Maingasse 1, 63927 Bürgstadt, Tel. 0  93  71 / 97  38-17, -31,  
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NOTDIENST DER APOTHEKEN   (ohne Gewähr)

IM
P

R
E

S
S

U
M

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
von 10.00 - 12.00 Uhr und 18.00 - 19.00 Uhr  (ohne Gewähr)

07./08.02. Gabriele Bräunig, Streichweg 8, Eichenbühl, Tel. 09371/3713
14./15.02. Dr. Tobias Witzel, Am Mühlgraben 6a, Bürgstadt, Tel. 09371/5242

03.02. Michaelis-Apotheke Bürgstadter Straße 26, Miltenberg Tel. 09371/4499
04.02. Nord-Apotheke  Brückenstraße 25, Miltenberg  Tel. 09371/3130
05.02. Cäcilien-Apotheke Alte Steige 3a, Eichenbühl Tel. 09371/68054
06.02. Abtei-Apotheke Debonstraße 3d, Amorbach Tel. 09373/97370
07.02. Alte Stadt-Apotheke  Hauptstraße 116, Miltenberg Tel. 09371/97460
08.02. Anker-Apotheke Hauptstraße 21-23, Miltenberg Tel. 09371/6689801
09.02. Mäander-Apotheke  Hauptstraße 32, Miltenberg Tel. 09371/2944
10.02. Engelberg-Apotheke Hauptstraße 11, Großheubach Tel. 09371/3637
10.02. Hof-Apotheke Hauptstraße 36, Kleinheubach  Tel. 09371/4333
12.02. Nibelungen-Apotheke  Marktplatz 11, Amorbach Tel. 09373/1632
13.02. Löwen-Apotheke Löhrstraße 4, Amorbach Tel. 09373/1616
14.02. Martins-Apotheke  Miltenberger Straße 7, Bürgstadt Tel. 09371/7009
15.02. Michaelis-Apotheke Bürgstadter Straße 26, Miltenberg Tel. 09371/4499
16.02. Nord-Apotheke  Brückenstraße 25, Miltenberg  Tel. 09371/3130
17.02. Cäcilien-Apotheke Alte Steige 3a, Eichenbühl Tel. 09371/68054
18.02. Abtei-Apotheke Debonstraße 3d, Amorbach Tel. 09373/97370

Auflösung: S. 43
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